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ın der Frage 12 dıe kırchlichen Eheprozesse, welst allerdings zugleıich darauf hın, da{fß
mi1t Epıikıe, kanonischer Bıllıgkeıit, „Öö1konomi1a” und ITrennung VO „forum internum “
un: „ftorum externum“ dem Seelsorger Hılten ZuUuUr Verfügung stehen, die anstehen-
den Schwierigkeiten Z lösen. Auf Frage 13 (Zulassung wiederverheirateter Geschiede-
ner”?) mu{fß 1er nıcht eingegangen werden. Dıe Dringlichkeit dieses Problems 1Sst
hinlänglıch bekannt. Das Buch VO zeıgt 1n hohem Maße, da{fß die Eherechtler ke1i-
NC  a Grund aben, auf ihren Lorbeeren auszuruhen. Es gibt quälende un rän-
gende Fragen. SEBOTT 5}

BACH, ALBERT, Die politische Betätigung geistlicher Amtsträger ach evangelischem UN ba-
t+holischem Kirchenrecht in der Bundesrepublik Deutschland unler der Berücksichtigung der
kırchenrechtlichen Entwicklung se1ıt 7191 (Theorıe un!: Forschung 25 Kirchenrecht 1)
Regensburg: Roderer 1987 385
Die Bedeutung eıner solchen Studıe Samı-t beigefügtem Quellenmaterıal 1St angesichts

des VO  —— der Kırche taktısch geleisteten un: VO ihr autf allen FEbenen — WENN uch in sehr
verschiedener Weıse geforderten politischen Engagements nıcht eıgens begründen.
Es dart zugleıich als eın Beıtrag Zzu SENAUETICN Verständnıis der beiıden Kırchen verstan-

den werden, da{fß 1er 1n einem Band dıe einschlägıigen Entwicklungen un! Regelungen
zusammengestellt sınd In der Eınleitung versucht allerdings das schier Unmöglıiche,
nämlich auf wenıgen Seıiten die Entwicklung des Staat-Kirche-Verhältnisses VO  — der Ur-
kırche bıs 1918 zusammenzutassen. Diese Raffung jetert ‚W al immer och eiınıge inter-
essante Detaıils, 1sSt ber notwendıgerweıl1se unnuancılert un: kurzatmıg. wird die
kirchenpolitische Entwicklung VO 1918 skızzıert. uch 1er WAar eiıne großenteıls
geglückte — Auswahl aus der Fülle des Materıals treffen. Auf 99 finden sıch ktu-
ellere „Engagements” der bundesdeutschen Kirche zusammengestellt: zwischen die Ak-
tiıonen VO Z heute ehemalıgen) Jesulıtenpatres SLIreute Kardınal Ratzıngers
Friedensappell ein. 101 wırd sodann „dıe politische Betätigung geistlicher Amts-
trager ach evangelıschem Kirchenrecht“”, ab 209 die Rechtslage der katholischen
Kırche dargestellt. entwickelt seıne Krıterien VO den Konzilsaussagen, dem WK /
1983 un: der „Erklärung der Deutschen Bischofskonferenz ZUTF parteipolıtischen Tätıg-
keıt der Priester“ VO September 1973 her Art. des Reichskonkordates VO  — 933
In welchem dıe Kırche zusıichert, Bestimmungen erlassen, „dıe tür die Geistlichen und
Ordensleute die Mitgliedschaft in polıtischen Parteıen un die Tätigkeıt tfür solche Par-
telen ausschliefßen“ (voller Wortlaut auf 270), wird zutretftend als rechtsungültig be-
zeichnet. diesem Artıkel der staatlıche Konkordatspartner ZUr Wirksamkeıt
verhelten könnte, indem seinerselts die iıhm 1mM Schlußprotokoll auferlegte Verpflich-
LUunNg der Gleichbehandlung aller Religionsgemeinschaften bezüglich eınes Betätigungs-
verbotes erfüllte, wırd 1n Auseinandersetzung mıt Listl un:! Maunz diskutiert (227 {f.)
Im entrum der Ausführungen ber die Rechtslage der Katholischen Kirche steht Can

287 1E1983 unterscheidet zwıischen dienstlicher und außerdienstlicher Betäti-
SunNng des Bıschofs, Presbyters und Diıakons. B.’s Kriteriensuche geht aut die Themen
die ich NUr schlagwortartig 1ın meıner Dıktion „Evangelıum un Polıitiık”, .Eın-
Satz für die enschenrechte und Engagement für konkrete parteipolitische Anliegen”,
„Staatsbürgerliche Rechte und Pflichten 1mM Verhältnıis den Amtspflichten der Kleri-
ker“ eın Aus eiıner reichen Materialsammlung lheßen immer wıeder Fälle kirchlicher
Aktivıtät eın, welche dıe Darstellung auflockern und die Problematik konkret werden
lassen. Das Fazıt, dem gelangt, lautet: Dıiıe Ausnahmeregelung VO Can 287
C1983 sollte Nnur ann Platz greifen, WenNnn „eıne nachhaltıge Gefährdung tür OI*

außerliche Menschenrechte droht oder bereıts eingetreten 1Sst un keine der nıcht 4aUu$Ss-

reichend viele Laıen die Gefahr abzuwehren bereit der geeignet siınd“ B 26
Studıe 1St informatıv un:! hıltreich. Mehr Großzügigkeit beı der Herstellung des Schritt-

BRIESKORN5biıldes un eım Bınden der Bücher se1l dem Verlag empfohlen!
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